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See the notice on TED website

630087-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Abwasser- und Abfallbeseitigungs-, Reinigungs- und Umweltschutzdienste – 
Übernahme und Verwertung von kommunalen Abfällen aus dem Landkreis Bad Kreuznach
OJ S 177/2026 14/09/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Eigenbetrieb Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Bad Kreuznach
E-Mail: vergabestelle@kreis-badkreuznach.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrolliertes 
öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wirtschaftliche Angelegenheiten

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Übernahme und Verwertung von kommunalen Abfällen aus dem Landkreis Bad 
Kreuznach
Beschreibung: Los 1 - Bioabfallentsorgung Los 2 - Entsorgung der Restsperrmüll-
/Kunststofffraktion Los 3 - Altholzentsorgung Los 4 - Siebresteentsorgung Los 5 - Entsorgung 
von unbelasteten Bauabfällen Los 6 - Gestellung und Transport von Sammelcontainern Los 7 
- Altreifenentsorgung Los 8 - Schadstoffsammlung Los 9 - Altmetallentsorgung
Kennung des Verfahrens: 8cab513e-a530-443f-b660-400d6359d8ac
Interne Kennung: 040/2026-AWB
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90000000 Abwasser- und Abfallbeseitigungs-, Reinigungs- und 
Umweltschutzdienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90500000 Dienstleistungen im Zusammenhang mit Siedlungs- 
und anderen Abfällen, 90513200 Beseitigung von kommunalem Müll

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bad Kreuznach
Postleitzahl: 55543
Land, Gliederung (NUTS): Bad Kreuznach (DEB14)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -
Anzuwendende grenzübergreifende Rechtsvorschrift: Es gelten die Ausschlussgründe aus 
Artikel 5k der Verordnung EU 2022/576 (Nr. 833/2024 in der aktuellen Fassung) - Verbot von 
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Auftragserteilungen an russische Staatsangehörige/Unternehmen/Lieferanten. Der 
Auftraggeber schließt ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der 
Teilnahme aus, soweit dieser Kenntnis über das unbedingte Vorliegen von 
Ausschlussgründen erlangt. Hierzu ist die Eigenerklärung Russland-Sanktionen einzureichen.

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 9

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Es gelten die Ausschlussgründe nach § 122 GWB, § 123 GWB, § 124 GWB 
sowie nach § 42 VgV. Es ist eine Eigenerklärung zur Bietereignung vorzulegen.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Los 1 - Bioabfallentsorgung
Beschreibung: Übernahme und Verwertung (Vergärung) von Bioabfällen aus dem Landkreis 
Bad Kreuznach - Gestellung von 6 Stck. 30 cbm Abrollcontainern mit Rollplane auf der 
Umladestation Kompostwerk Bad Kreuznach für die Aufnahme von Bioabfall - Transport der 
Sammelmengen zu einer Verwertungsanlage - Verwertung der Bioabfälle - Laufzeit: 1 Jahr, 
mit einer einjährigen Verlängerungsoption
Interne Kennung: LOT-0001 040/2026-AWB - Los 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90000000 Abwasser- und Abfallbeseitigungs-, Reinigungs- und 
Umweltschutzdienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90500000 Dienstleistungen im Zusammenhang mit Siedlungs- 
und anderen Abfällen, 90513200 Beseitigung von kommunalem Müll
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Der Auftraggeber kann durch einseitige schriftliche Erklärung, die 
bis 3 Monate vor Vertragsende zugegangen sein muss, gegenüber dem Auftragnehmer den 
Vertrag einmalig um ein Jahr, somit bis 31.12.2028, zu unveränderten Bedingungen 
verlängern (s. Vertragsentwurf).

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bad Kreuznach
Postleitzahl: 55543
Land, Gliederung (NUTS): Bad Kreuznach (DEB14)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
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Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzliste über vergleichbare Leistungen - sollte 
das Angebot im Bereich einer Auftragserteilung liegen, werden Referenznachweise nur auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle angefordert

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zulassung zum Entsorgungsfachbetrieb gemäß § 56 
KrWG in Bezug auf die ausgeschriebene Abfallart. Das Entsorgungsfachbetriebszertifikat kann 
auch durch die Vorlage eines branchenbezogenen QM-Zertifizierungsnachweises nach DIN 
EN ISO 9000-1 einer nach EN 45000 zertifizierten Stelle ersetzt werden.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Es gelten die Ausschlussgründe nach § 122 GWB, § 
123 GWB, § 124 GWB sowie nach § 42 VgV. Es ist eine Eigenerklärung zur Bietereignung 
vorzulegen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Es gelten die Ausschlussgründe aus Artikel 5k der 
Verordnung EU 2022/576 (Nr. 833/2024 in der aktuellen Fassung) - Verbot von 
Auftragserteilungen an russische Staatsangehörige/Unternehmen/Lieferanten. Der 
Auftraggeber schließt ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der 
Teilnahme aus, soweit dieser Kenntnis über das unbedingte Vorliegen von 
Ausschlussgründen erlangt. Hierzu ist die Eigenerklärung Russland-Sanktionen einzureichen.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Vorlage eines Nachweises über eine 
Haftpflichtversicherung mit mind. folgenden Deckungssummen pro Schadensfall: - für 
Personenschäden 2,5 Mio. Euro - für Sachschäden 1,0 Mio. Euro - für Vermögensschäden 
250.000 Euro

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis - 100 %
Beschreibung: preisgünstigstes Angebot
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E34758931

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 

https://www.subreport.de/E34758931
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Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E34758931
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 22/09/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 59 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen erfolgt über die 
Bieterkommunikation.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 22/09/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer beim Ministerium für Wirtschaft, Tourismus, Energie und 
Klima
Informationen über die Überprüfungsfristen: Entsprechend der Regelung in § 160 GWB. Zitat: 
„(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse am öffentlichen Auftrag oder der 
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichung des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 

https://www.subreport.de/E34758931
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Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nr. 2 GWB. § 134 Absatz 
1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.“
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Bad Kreuznach

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Los 2 - Entsorgung der Restsperrmüll-/Kunststofffraktion
Beschreibung: Übernahme und Entsorgung der Restsperrmüll-/Kunststofffraktion aus dem 
Landkreis Bad Kreuznach 1. Gestellung von Abrollcontainern: - Gestellung von 40 cbm 
Abrollcontainern auf den derzeit 4 Wertstoffhöfen im Landkreis für die Aufnahme von 
Restsperrmüll und Kunststoffen - Gestellung von 40 cbm Abrollcontainern auf der 
Umladestation Kompostwerk Bad Kreuznach für die Aufnahme der Restsperrmüllmengen aus 
der Sperrmüllsammlung am Grundstück 2. Transport der Sammelmengen zu einer 
Verwertungsanlage 3. Verwertung der Restsperrmüll-/Kunststofffraktion - Laufzeit: 1 Jahr, mit 
einer einjährigen Verlängerungsoption
Interne Kennung: LOT-0002 040/2026-AWB - Los 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90000000 Abwasser- und Abfallbeseitigungs-, Reinigungs- und 
Umweltschutzdienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90500000 Dienstleistungen im Zusammenhang mit Siedlungs- 
und anderen Abfällen, 90513200 Beseitigung von kommunalem Müll
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Der Auftraggeber kann durch einseitige schriftliche Erklärung, die 
bis 3 Monate vor Vertragsende zugegangen sein muss, gegenüber dem Auftragnehmer den 
Vertrag einmalig um ein Jahr, somit bis 31.12.2028, zu unveränderten Bedingungen 
verlängern (s. Vertragsentwurf).

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bad Kreuznach
Postleitzahl: 55543
Land, Gliederung (NUTS): Bad Kreuznach (DEB14)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzliste über vergleichbare Leistungen - sollte 
das Angebot im Bereich einer Auftragserteilung liegen, werden Referenznachweise nur auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle angefordert

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zulassung zum Entsorgungsfachbetrieb gemäß § 56 
KrWG in Bezug auf die ausgeschriebene Abfallart. Das Entsorgungsfachbetriebszertifikat kann 
auch durch die Vorlage eines branchenbezogenen QM-Zertifizierungsnachweises nach DIN 
EN ISO 9000-1 einer nach EN 45000 zertifizierten Stelle ersetzt werden.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Es gelten die Ausschlussgründe nach § 122 GWB, § 
123 GWB, § 124 GWB sowie nach § 42 VgV. Es ist eine Eigenerklärung zur Bietereignung 
vorzulegen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Es gelten die Ausschlussgründe aus Artikel 5k der 
Verordnung EU 2022/576 (Nr. 833/2024 in der aktuellen Fassung) - Verbot von 
Auftragserteilungen an russische Staatsangehörige/Unternehmen/Lieferanten. Der 
Auftraggeber schließt ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der 
Teilnahme aus, soweit dieser Kenntnis über das unbedingte Vorliegen von 
Ausschlussgründen erlangt. Hierzu ist die Eigenerklärung Russland-Sanktionen einzureichen.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Vorlage eines Nachweises über eine 
Haftpflichtversicherung mit mind. folgenden Deckungssummen pro Schadensfall: - für 
Personenschäden 2,5 Mio. Euro - für Sachschäden 1,0 Mio. Euro - für Vermögensschäden 
250.000 Euro

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis - 100 %
Beschreibung: preisgünstigstes Angebot
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E34758931

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E34758931
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 22/09/2026 09:15:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit

https://www.subreport.de/E34758931
https://www.subreport.de/E34758931
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Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 45 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen erfolgt über die 
Bieterkommunikation.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 22/09/2026 09:15:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer beim Ministerium für Wirtschaft, Tourismus, Energie und 
Klima
Informationen über die Überprüfungsfristen: Entsprechend der Regelung in § 160 GWB. Zitat: 
„(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse am öffentlichen Auftrag oder der 
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichung des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nr. 2 GWB. § 134 Absatz 
1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.“
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Bad Kreuznach

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Los 3 - Altholzentsorgung
Beschreibung: Übernahme und Verwertung von Altholz aus dem Landkreis Bad Kreuznach 1. 
Gestellung von Abrollcontainern: - Gestellung von 40 cbm Abrollcontainern auf den 4 
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Wertstoffhöfen im Landkreis für die Aufnahme von Altholz der Kategorien A l bis A III - 
Gestellung von 40 cbm Abrollcontainern auf der Umladestation Kompostwerk Bad Kreuznach 
für die Aufnahme der Altholzmengen (Kategorien A l bis A III) aus der Sperrmüllsammlung am 
Grundstück - Gestellung von 36 cbm Abrollcontainern auf den 4 Wertstoffhöfen im Landkreis 
für die Aufnahme von Altholz der Kategorie A IV (Einsatz von geschlossenen Containern, da A 
IV Holz als gefährlicher Abfall eingestuft wird) 2. Transport der Sammelmengen zu einer 
Verwertungsanlage 3. Verwertung der Altholzfraktionen - Laufzeit: 1 Jahr, mit einer einjährigen 
Verlängerungsoption
Interne Kennung: LOT-0003 040/2026-AWB - Los 3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90000000 Abwasser- und Abfallbeseitigungs-, Reinigungs- und 
Umweltschutzdienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90500000 Dienstleistungen im Zusammenhang mit Siedlungs- 
und anderen Abfällen, 90513200 Beseitigung von kommunalem Müll
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Der Auftraggeber kann durch einseitige schriftliche Erklärung, die 
bis 3 Monate vor Vertragsende zugegangen sein muss, gegenüber dem Auftragnehmer den 
Vertrag einmalig um ein Jahr, somit bis 31.12.2028, zu unveränderten Bedingungen 
verlängern (s. Vertragsentwurf).

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bad Kreuznach
Postleitzahl: 55543
Land, Gliederung (NUTS): Bad Kreuznach (DEB14)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzliste über vergleichbare Leistungen - sollte 
das Angebot im Bereich einer Auftragserteilung liegen, werden Referenznachweise nur auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle angefordert

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zulassung zum Entsorgungsfachbetrieb gemäß § 56 
KrWG in Bezug auf die ausgeschriebene Abfallart. Das Entsorgungsfachbetriebszertifikat kann 
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auch durch die Vorlage eines branchenbezogenen QM-Zertifizierungsnachweises nach DIN 
EN ISO 9000-1 einer nach EN 45000 zertifizierten Stelle ersetzt werden.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Es gelten die Ausschlussgründe nach § 122 GWB, § 
123 GWB, § 124 GWB sowie nach § 42 VgV. Es ist eine Eigenerklärung zur Bietereignung 
vorzulegen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Es gelten die Ausschlussgründe aus Artikel 5k der 
Verordnung EU 2022/576 (Nr. 833/2024 in der aktuellen Fassung) - Verbot von 
Auftragserteilungen an russische Staatsangehörige/Unternehmen/Lieferanten. Der 
Auftraggeber schließt ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der 
Teilnahme aus, soweit dieser Kenntnis über das unbedingte Vorliegen von 
Ausschlussgründen erlangt. Hierzu ist die Eigenerklärung Russland-Sanktionen einzureichen.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Vorlage eines Nachweises über eine 
Haftpflichtversicherung mit mind. folgenden Deckungssummen pro Schadensfall: - für 
Personenschäden 2,5 Mio. Euro - für Sachschäden 1,0 Mio. Euro - für Vermögensschäden 
250.000 Euro

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis - 100 %
Beschreibung: preisgünstigstes Angebot
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E34758931

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E34758931
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 22/09/2026 09:30:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 45 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen erfolgt über die 
Bieterkommunikation.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 

https://www.subreport.de/E34758931
https://www.subreport.de/E34758931
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Eröffnungstermin: 22/09/2026 09:30:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer beim Ministerium für Wirtschaft, Tourismus, Energie und 
Klima
Informationen über die Überprüfungsfristen: Entsprechend der Regelung in § 160 GWB. Zitat: 
„(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse am öffentlichen Auftrag oder der 
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichung des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nr. 2 GWB. § 134 Absatz 
1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.“
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Bad Kreuznach

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Los 4 - Siebresteentsorgung
Beschreibung: Entsorgung von Siebresten aus der Biokompostanlage Bad Kreuznach 1. 
Gestellung von Abrollcontainern: - Gestellung von 36 cbm Abrollcontainern mit Rollplane auf 
der Umladestation Kompostwerk Bad Kreuznach für die Aufnahme von Siebresten 2. 
Transport der Siebreste zu einer Entsorgungsanlage 3. Entsorgung der Siebreste - Laufzeit: 1 
Jahr, mit einer einjährigen Verlängerungsoption
Interne Kennung: LOT-0004 040/2026-AWB - Los 4

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
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Haupteinstufung (cpv): 90000000 Abwasser- und Abfallbeseitigungs-, Reinigungs- und 
Umweltschutzdienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90500000 Dienstleistungen im Zusammenhang mit Siedlungs- 
und anderen Abfällen, 90513200 Beseitigung von kommunalem Müll
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Der Auftraggeber kann durch einseitige schriftliche Erklärung, die 
bis 3 Monate vor Vertragsende zugegangen sein muss, gegenüber dem Auftragnehmer den 
Vertrag einmalig um ein Jahr, somit bis 31.12.2028, zu unveränderten Bedingungen 
verlängern (s. Vertragsentwurf).

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bad Kreuznach
Postleitzahl: 55543
Land, Gliederung (NUTS): Bad Kreuznach (DEB14)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzliste über vergleichbare Leistungen - sollte 
das Angebot im Bereich einer Auftragserteilung liegen, werden Referenznachweise nur auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle angefordert

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zulassung zum Entsorgungsfachbetrieb gemäß § 56 
KrWG in Bezug auf die ausgeschriebene Abfallart. Das Entsorgungsfachbetriebszertifikat kann 
auch durch die Vorlage eines branchenbezogenen QM-Zertifizierungsnachweises nach DIN 
EN ISO 9000-1 einer nach EN 45000 zertifizierten Stelle ersetzt werden.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Es gelten die Ausschlussgründe nach § 122 GWB, § 
123 GWB, § 124 GWB sowie nach § 42 VgV. Es ist eine Eigenerklärung zur Bietereignung 
vorzulegen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Es gelten die Ausschlussgründe aus Artikel 5k der 
Verordnung EU 2022/576 (Nr. 833/2024 in der aktuellen Fassung) - Verbot von 
Auftragserteilungen an russische Staatsangehörige/Unternehmen/Lieferanten. Der 
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Auftraggeber schließt ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der 
Teilnahme aus, soweit dieser Kenntnis über das unbedingte Vorliegen von 
Ausschlussgründen erlangt. Hierzu ist die Eigenerklärung Russland-Sanktionen einzureichen.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Vorlage eines Nachweises über eine 
Haftpflichtversicherung mit mind. folgenden Deckungssummen pro Schadensfall: - für 
Personenschäden 2,5 Mio. Euro - für Sachschäden 1,0 Mio. Euro - für Vermögensschäden 
250.000 Euro

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis - 100 %
Beschreibung: preisgünstigstes Angebot
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E34758931

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E34758931
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 22/09/2026 09:45:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 45 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen erfolgt über die 
Bieterkommunikation.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 22/09/2026 09:45:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung

https://www.subreport.de/E34758931
https://www.subreport.de/E34758931
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Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer beim Ministerium für Wirtschaft, Tourismus, Energie und 
Klima
Informationen über die Überprüfungsfristen: Entsprechend der Regelung in § 160 GWB. Zitat: 
„(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse am öffentlichen Auftrag oder der 
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichung des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nr. 2 GWB. § 134 Absatz 
1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.“
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Bad Kreuznach

5.1.  Los: LOT-0005
Titel: Los 5 - Entsorgung von unbelasteten Bauabfällen
Beschreibung: Übernahme und Verwertung von unbelasteten Bauabfällen aus dem Landkreis 
Bad Kreuznach 1. Gestellung von Abrollcontainern: - Gestellung von 10 cbm Abrollcontainern 
(flache Form) auf den derzeit 4 Wertstoffhöfen im Landkreis für die Aufnahme von 
unbelasteten Bauabfällen 2. Transport der unbelasteten Bauabfällen zu einer 
Verwertungsanlage 3. Aufbereitung/Verwertung der unbelasteten Bauabfällen in einer 
Verwertungsanlage - Laufzeit: 1 Jahr, mit einer einjährigen Verlängerungsoption
Interne Kennung: LOT-0005 040/2026-AWB - Los 5

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90000000 Abwasser- und Abfallbeseitigungs-, Reinigungs- und 
Umweltschutzdienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90500000 Dienstleistungen im Zusammenhang mit Siedlungs- 
und anderen Abfällen, 90513200 Beseitigung von kommunalem Müll
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Der Auftraggeber kann durch einseitige schriftliche Erklärung, die 
bis 3 Monate vor Vertragsende zugegangen sein muss, gegenüber dem Auftragnehmer den 
Vertrag einmalig um ein Jahr, somit bis 31.12.2028, zu unveränderten Bedingungen 
verlängern (s. Vertragsentwurf).

5.1.2.  Erfüllungsort
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Stadt: Bad Kreuznach
Postleitzahl: 55543
Land, Gliederung (NUTS): Bad Kreuznach (DEB14)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzliste über vergleichbare Leistungen - sollte 
das Angebot im Bereich einer Auftragserteilung liegen, werden Referenznachweise nur auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle angefordert

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zulassung zum Entsorgungsfachbetrieb gemäß § 56 
KrWG in Bezug auf die ausgeschriebene Abfallart. Das Entsorgungsfachbetriebszertifikat kann 
auch durch die Vorlage eines branchenbezogenen QM-Zertifizierungsnachweises nach DIN 
EN ISO 9000-1 einer nach EN 45000 zertifizierten Stelle ersetzt werden.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Es gelten die Ausschlussgründe nach § 122 GWB, § 
123 GWB, § 124 GWB sowie nach § 42 VgV. Es ist eine Eigenerklärung zur Bietereignung 
vorzulegen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Es gelten die Ausschlussgründe aus Artikel 5k der 
Verordnung EU 2022/576 (Nr. 833/2024 in der aktuellen Fassung) - Verbot von 
Auftragserteilungen an russische Staatsangehörige/Unternehmen/Lieferanten. Der 
Auftraggeber schließt ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der 
Teilnahme aus, soweit dieser Kenntnis über das unbedingte Vorliegen von 
Ausschlussgründen erlangt. Hierzu ist die Eigenerklärung Russland-Sanktionen einzureichen.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Vorlage eines Nachweises über eine 
Haftpflichtversicherung mit mind. folgenden Deckungssummen pro Schadensfall: - für 
Personenschäden 2,5 Mio. Euro - für Sachschäden 1,0 Mio. Euro - für Vermögensschäden 
250.000 Euro

5.1.10.  Zuschlagskriterien
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Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis - 100 %
Beschreibung: preisgünstigstes Angebot
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E34758931

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E34758931
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 22/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 45 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen erfolgt über die 
Bieterkommunikation.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 22/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer beim Ministerium für Wirtschaft, Tourismus, Energie und 
Klima
Informationen über die Überprüfungsfristen: Entsprechend der Regelung in § 160 GWB. Zitat: 
„(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse am öffentlichen Auftrag oder der 
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 

https://www.subreport.de/E34758931
https://www.subreport.de/E34758931
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Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichung des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nr. 2 GWB. § 134 Absatz 
1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.“
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Bad Kreuznach

5.1.  Los: LOT-0006
Titel: Los 6 - Gestellung und Transport von Sammelcontainern
Beschreibung: Gestellung von Abrollcontainern für Bioabfall-, Restabfall-, Grünabfall- und 
Altpapier auf den Wertstoffhöfen Bad Sobernheim, Meisenheim und Waldlaubersheim sowie 
Transport von Bioabfall-, Restabfall-, Grünabfall- und Altpapiercontainern zum Kompostwerk
/Umladestation Bad Kreuznach inkl. Abladen. - Laufzeit: 1 Jahr, mit einer einjährigen 
Verlängerungsoption
Interne Kennung: LOT-0006 040/2026-AWB - Los 6

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90000000 Abwasser- und Abfallbeseitigungs-, Reinigungs- und 
Umweltschutzdienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90500000 Dienstleistungen im Zusammenhang mit Siedlungs- 
und anderen Abfällen, 90513200 Beseitigung von kommunalem Müll
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Der Auftraggeber kann durch einseitige schriftliche Erklärung, die 
bis 3 Monate vor Vertragsende zugegangen sein muss, gegenüber dem Auftragnehmer den 
Vertrag einmalig um ein Jahr, somit bis 31.12.2028, zu unveränderten Bedingungen 
verlängern (s. Vertragsentwurf).

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bad Kreuznach
Postleitzahl: 55543
Land, Gliederung (NUTS): Bad Kreuznach (DEB14)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
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Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzliste über vergleichbare Leistungen - sollte 
das Angebot im Bereich einer Auftragserteilung liegen, werden Referenznachweise nur auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle angefordert

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zulassung zum Entsorgungsfachbetrieb gemäß § 56 
KrWG in Bezug auf die ausgeschriebene Abfallart. Das Entsorgungsfachbetriebszertifikat kann 
auch durch die Vorlage eines branchenbezogenen QM-Zertifizierungsnachweises nach DIN 
EN ISO 9000-1 einer nach EN 45000 zertifizierten Stelle ersetzt werden.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Es gelten die Ausschlussgründe nach § 122 GWB, § 
123 GWB, § 124 GWB sowie nach § 42 VgV. Es ist eine Eigenerklärung zur Bietereignung 
vorzulegen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Es gelten die Ausschlussgründe aus Artikel 5k der 
Verordnung EU 2022/576 (Nr. 833/2024 in der aktuellen Fassung) - Verbot von 
Auftragserteilungen an russische Staatsangehörige/Unternehmen/Lieferanten. Der 
Auftraggeber schließt ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der 
Teilnahme aus, soweit dieser Kenntnis über das unbedingte Vorliegen von 
Ausschlussgründen erlangt. Hierzu ist die Eigenerklärung Russland-Sanktionen einzureichen.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Vorlage eines Nachweises über eine 
Haftpflichtversicherung mit mind. folgenden Deckungssummen pro Schadensfall: - für 
Personenschäden 2,5 Mio. Euro - für Sachschäden 1,0 Mio. Euro - für Vermögensschäden 
250.000 Euro

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis - 100 %
Beschreibung: preisgünstigstes Angebot
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E34758931

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 

https://www.subreport.de/E34758931
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Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E34758931
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 22/09/2026 10:15:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 45 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen erfolgt über die 
Bieterkommunikation.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 22/09/2026 10:15:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer beim Ministerium für Wirtschaft, Tourismus, Energie und 
Klima
Informationen über die Überprüfungsfristen: Entsprechend der Regelung in § 160 GWB. Zitat: 
„(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse am öffentlichen Auftrag oder der 
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichung des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 

https://www.subreport.de/E34758931
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Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nr. 2 GWB. § 134 Absatz 
1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.“
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Bad Kreuznach

5.1.  Los: LOT-0007
Titel: Los 7 - Altreifenentsorgung
Beschreibung: Übernahme und Verwertung von Altreifen aus der Erfassung über 
Wertstoffhöfe aus dem Landkreis Bad Kreuznach 1. Gestellung von Abrollcontainern: - 
Gestellung von 36-40 cbm Abrollcontainern auf Wertstoffhöfen Bad Kreuznach, 
Waldlaubersheim, Bad Sobernheim und Meisenheim für die Aufnahme von Altreifen 2. 
Transport der Altreifen zu einer Verwertungsanlage 3. Verwertung der Altreifen - Laufzeit: 1 
Jahr, mit einer einjährigen Verlängerungsoption
Interne Kennung: LOT-0007 040/2026-AWB - Los 7

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90000000 Abwasser- und Abfallbeseitigungs-, Reinigungs- und 
Umweltschutzdienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90500000 Dienstleistungen im Zusammenhang mit Siedlungs- 
und anderen Abfällen, 90513200 Beseitigung von kommunalem Müll
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Der Auftraggeber kann durch einseitige schriftliche Erklärung, die 
bis 3 Monate vor Vertragsende zugegangen sein muss, gegenüber dem Auftragnehmer den 
Vertrag einmalig um ein Jahr, somit bis 31.12.2028, zu unveränderten Bedingungen 
verlängern (s. Vertragsentwurf).

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bad Kreuznach
Postleitzahl: 55543
Land, Gliederung (NUTS): Bad Kreuznach (DEB14)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzliste über vergleichbare Leistungen - sollte 
das Angebot im Bereich einer Auftragserteilung liegen, werden Referenznachweise nur auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle angefordert

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zulassung zum Entsorgungsfachbetrieb gemäß § 56 
KrWG in Bezug auf die ausgeschriebene Abfallart. Das Entsorgungsfachbetriebszertifikat kann 
auch durch die Vorlage eines branchenbezogenen QM-Zertifizierungsnachweises nach DIN 
EN ISO 9000-1 einer nach EN 45000 zertifizierten Stelle ersetzt werden.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Es gelten die Ausschlussgründe nach § 122 GWB, § 
123 GWB, § 124 GWB sowie nach § 42 VgV. Es ist eine Eigenerklärung zur Bietereignung 
vorzulegen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Es gelten die Ausschlussgründe aus Artikel 5k der 
Verordnung EU 2022/576 (Nr. 833/2024 in der aktuellen Fassung) - Verbot von 
Auftragserteilungen an russische Staatsangehörige/Unternehmen/Lieferanten. Der 
Auftraggeber schließt ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der 
Teilnahme aus, soweit dieser Kenntnis über das unbedingte Vorliegen von 
Ausschlussgründen erlangt. Hierzu ist die Eigenerklärung Russland-Sanktionen einzureichen.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Vorlage eines Nachweises über eine 
Haftpflichtversicherung mit mind. folgenden Deckungssummen pro Schadensfall: - für 
Personenschäden 2,5 Mio. Euro - für Sachschäden 1,0 Mio. Euro - für Vermögensschäden 
250.000 Euro

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis - 100 %
Beschreibung: preisgünstigstes Angebot
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E34758931

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E34758931
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 22/09/2026 10:30:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit

https://www.subreport.de/E34758931
https://www.subreport.de/E34758931
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Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 45 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen erfolgt über die 
Bieterkommunikation.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 22/09/2026 10:30:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer beim Ministerium für Wirtschaft, Tourismus, Energie und 
Klima
Informationen über die Überprüfungsfristen: Entsprechend der Regelung in § 160 GWB. Zitat: 
„(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse am öffentlichen Auftrag oder der 
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichung des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nr. 2 GWB. § 134 Absatz 
1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.“
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Bad Kreuznach

5.1.  Los: LOT-0008
Titel: Los 8 - Schadstoffsammlung
Beschreibung: Einsammlung, Sortierung, Zwischenlagerung und Entsorgung von 
schadstoffhaltigen Abfällen aus Haushalten im Landkreis Bad Kreuznach - Einsammlung und 
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Sortierung von Schadstoffen aus Haushalten zu festgelegten Terminen im Landkreis Bad 
Kreuznach - Dokumentation, Verwiegung und Zwischenlagerung der erfassten Schadstoffe 
aus Haushalten - Übernahme, Sortierung und Zwischenlagerung von Schadstoffen von den 
Wertstoffhöfen - Verpackung, Beförderung und Entsorgung der eingesammelten 
schadstoffhaltigen Abfälle in dafür zugelassene und aufnahmebereite Entsorgungsanlagen - 
Laufzeit: 1 Jahr, mit einer einjährigen Verlängerungsoption
Interne Kennung: LOT-0008 040/2026-AWB - Los 8

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90000000 Abwasser- und Abfallbeseitigungs-, Reinigungs- und 
Umweltschutzdienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90500000 Dienstleistungen im Zusammenhang mit Siedlungs- 
und anderen Abfällen, 90513200 Beseitigung von kommunalem Müll
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Der Auftraggeber kann durch einseitige schriftliche Erklärung, die 
bis 3 Monate vor Vertragsende zugegangen sein muss, gegenüber dem Auftragnehmer den 
Vertrag einmalig um ein Jahr, somit bis 31.12.2028, zu unveränderten Bedingungen 
verlängern (s. Vertragsentwurf).

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bad Kreuznach
Postleitzahl: 55543
Land, Gliederung (NUTS): Bad Kreuznach (DEB14)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzliste über vergleichbare Leistungen - sollte 
das Angebot im Bereich einer Auftragserteilung liegen, werden Referenznachweise nur auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle angefordert

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zulassung zum Entsorgungsfachbetrieb gemäß § 56 
KrWG in Bezug auf die ausgeschriebene Abfallart. Das Entsorgungsfachbetriebszertifikat kann 
auch durch die Vorlage eines branchenbezogenen QM-Zertifizierungsnachweises nach DIN 
EN ISO 9000-1 einer nach EN 45000 zertifizierten Stelle ersetzt werden.
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Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Es gelten die Ausschlussgründe nach § 122 GWB, § 
123 GWB, § 124 GWB sowie nach § 42 VgV. Es ist eine Eigenerklärung zur Bietereignung 
vorzulegen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Es gelten die Ausschlussgründe aus Artikel 5k der 
Verordnung EU 2022/576 (Nr. 833/2024 in der aktuellen Fassung) - Verbot von 
Auftragserteilungen an russische Staatsangehörige/Unternehmen/Lieferanten. Der 
Auftraggeber schließt ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der 
Teilnahme aus, soweit dieser Kenntnis über das unbedingte Vorliegen von 
Ausschlussgründen erlangt. Hierzu ist die Eigenerklärung Russland-Sanktionen einzureichen.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Vorlage eines Nachweises über eine 
Haftpflichtversicherung mit mind. folgenden Deckungssummen pro Schadensfall: - für 
Personenschäden 2,5 Mio. Euro - für Sachschäden 1,0 Mio. Euro - für Vermögensschäden 
250.000 Euro

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis - 100 %
Beschreibung: preisgünstigstes Angebot
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E34758931

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E34758931
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 22/09/2026 10:45:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 45 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen erfolgt über die 
Bieterkommunikation.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 22/09/2026 10:45:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit

https://www.subreport.de/E34758931
https://www.subreport.de/E34758931
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Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer beim Ministerium für Wirtschaft, Tourismus, Energie und 
Klima
Informationen über die Überprüfungsfristen: Entsprechend der Regelung in § 160 GWB. Zitat: 
„(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse am öffentlichen Auftrag oder der 
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichung des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nr. 2 GWB. § 134 Absatz 
1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.“
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Bad Kreuznach

5.1.  Los: LOT-0009
Titel: Los 9 - Altmetallentsorgung
Beschreibung: Übernahme und Verwertung von Altmetallen aus dem Landkreis Bad 
Kreuznach 1. Gestellung von Abrollcontainern - Gestellung von 40 cbm Abrollcontainern auf 
den derzeit 4 Wertstoffhöfen im Landkreis für die Aufnahme von Altmetallen - Gestellung von 
40 cbm Abrollcontainern auf der Umladestation Kompostwerk Bad Kreuznach für die 
Aufnahme der Altmetallfraktion aus der Sperrmüllsammlung am Grundstück 2. Transport der 
Sammelmengen zu einer Verwertungsanlage 3. Behandlung und Verwertung der 
Altmetallfraktion - Laufzeit: 1 Jahr, mit einer einjährigen Verlängerungsoption
Interne Kennung: LOT-0009 040/2026-AWB - Los 9

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
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Haupteinstufung (cpv): 90000000 Abwasser- und Abfallbeseitigungs-, Reinigungs- und 
Umweltschutzdienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90500000 Dienstleistungen im Zusammenhang mit Siedlungs- 
und anderen Abfällen, 90513200 Beseitigung von kommunalem Müll
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Der Auftraggeber kann durch einseitige schriftliche Erklärung, die 
bis 3 Monate vor Vertragsende zugegangen sein muss, gegenüber dem Auftragnehmer den 
Vertrag einmalig um ein Jahr, somit bis 31.12.2028, zu unveränderten Bedingungen 
verlängern (s. Vertragsentwurf).

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bad Kreuznach
Postleitzahl: 55543
Land, Gliederung (NUTS): Bad Kreuznach (DEB14)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzliste über vergleichbare Leistungen - sollte 
das Angebot im Bereich einer Auftragserteilung liegen, werden Referenznachweise nur auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle angefordert

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zulassung zum Entsorgungsfachbetrieb gemäß § 56 
KrWG in Bezug auf die ausgeschriebene Abfallart. Das Entsorgungsfachbetriebszertifikat kann 
auch durch die Vorlage eines branchenbezogenen QM-Zertifizierungsnachweises nach DIN 
EN ISO 9000-1 einer nach EN 45000 zertifizierten Stelle ersetzt werden.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Es gelten die Ausschlussgründe nach § 122 GWB, § 
123 GWB, § 124 GWB sowie nach § 42 VgV. Es ist eine Eigenerklärung zur Bietereignung 
vorzulegen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Es gelten die Ausschlussgründe aus Artikel 5k der 
Verordnung EU 2022/576 (Nr. 833/2024 in der aktuellen Fassung) - Verbot von 
Auftragserteilungen an russische Staatsangehörige/Unternehmen/Lieferanten. Der 
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Auftraggeber schließt ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der 
Teilnahme aus, soweit dieser Kenntnis über das unbedingte Vorliegen von 
Ausschlussgründen erlangt. Hierzu ist die Eigenerklärung Russland-Sanktionen einzureichen.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Vorlage eines Nachweises über eine 
Haftpflichtversicherung mit mind. folgenden Deckungssummen pro Schadensfall: - für 
Personenschäden 2,5 Mio. Euro - für Sachschäden 1,0 Mio. Euro - für Vermögensschäden 
250.000 Euro

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis - 100 %
Beschreibung: preisgünstigstes Angebot
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E34758931

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E34758931
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 22/09/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 45 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen erfolgt über die 
Bieterkommunikation.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 22/09/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung

https://www.subreport.de/E34758931
https://www.subreport.de/E34758931
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Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer beim Ministerium für Wirtschaft, Tourismus, Energie und 
Klima
Informationen über die Überprüfungsfristen: Entsprechend der Regelung in § 160 GWB. Zitat: 
„(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse am öffentlichen Auftrag oder der 
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichung des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nr. 2 GWB. § 134 Absatz 
1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.“
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Bad Kreuznach

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Eigenbetrieb Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Bad Kreuznach
Registrierungsnummer: Berichtseinheit-ID 00000621
Postanschrift: Baumgartenstr. 50
Stadt: Bad Kreuznach
Postleitzahl: 55543
Land, Gliederung (NUTS): Bad Kreuznach (DEB14)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@kreis-badkreuznach.de
Telefon: +49 671 803-1998
Internetadresse: https://www.kreis-badkreuznach.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer beim Ministerium für Wirtschaft, Tourismus, Energie 
und Klima
Registrierungsnummer: DE355604198
Stadt: Mainz

mailto:vergabestelle@kreis-badkreuznach.de
https://www.kreis-badkreuznach.de
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Postleitzahl: 55116
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.rlp@mwtek.rlp.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
dbc2fa11-a764-4af8-9407-8cee48e7e854-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: LOT-0001
Abschnittskennung: LOT-0002
Abschnittskennung: LOT-0003
Abschnittskennung: LOT-0004
Abschnittskennung: LOT-0005
Abschnittskennung: LOT-0006
Abschnittskennung: LOT-0007
Abschnittskennung: LOT-0008
Abschnittskennung: LOT-0009
Beschreibung der Änderungen: Verschiebung der Zuschlagsfrist vom 06.11.2026 auf den 
20.11.2026 in allen Losen.
Änderung der Auftragsunterlagen am: 11/09/2026

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: ff7d0c66-8a6c-4e83-81f9-d9d650f95e0d  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

mailto:vergabekammer.rlp@mwtek.rlp.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 11/09/2026 11:41:41 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 630087-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 177/2026
Datum der Veröffentlichung: 14/09/2026
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